


FALLADA – LETZTES KAPITEL
DDR 1988
Regie: Roland Gräf
mit  Jörg Gudzuhn, Jutta Wachowiak, Kathrin Saß u.a.
101 Minuten,  FSK ohne, wir empfehlen  ab 16 JahrenDer  Film  bietet  Episoden  aus  dem  letzten Lebensjahrzehnt  des  bekannten  Schriftstellers  Hans Fallada  von  1937  bis  1947.  Seine  Alkohol-  und Tablettensucht  und  die  Bindung  an  eine morphiumsüchtige  Geliebte  werden  genau geschildert. Bezüge zum politischen Druck und Zwang der Nazi-Zeit werden  in  Verbindung  gebracht  zu  Falladas  Labilität. Dieser bemerkenswerte Spielfilm ist die psychologische Studie eines zwischen Depression und Aggression sich vollziehenden Persönlichkeitszerfalls und ein kritisches Zeitbild.

...jeden Dienstag um 17:00 Uhr 

DER DORFLEHRER
Drama – Tschechien/BRD/Frankreich 2008
Regie: Bohdan Sláma
mit Pavel Liška, Zuzana Bydžovská, Marek Daniel u.a.
138 Minuten, FSK ab 12 - wir empfehlen  ab 16 JahrenReife Einsichten zu unerwiderter Liebe gestattet Bohdan Sláma  in  seinem  dritten  Film,  der  vor  sommerlichen Feldern  traurige  Menschen  auf  der  Suche  nach  Nähe zeigt.Nach  einer  halben  Stunde  rückt  Petr  mit  seinem Problem  raus:  er  ist  homosexuell  und  aus  seiner Beziehung  geflüchtet.  Der  innerlich  zerrissene Melancholiker  hat  Prag  verlassen  und  in  einem idyllischen  böhmischen  Dorf  eine  Stelle  als Naturkundelehrer angetreten, wo er - nicht ohne Ironie - das lehrt, was er selbst nicht vollbringen kann: Seine eigene  Natur  zu  verstehen.  Deshalb  sucht  er  die Abgeschiedenheit  bis  er  der  verwitwete  Landwirtin Marie begegnet,  der er bald auf ihrem Bauernhof hilft. Zwischen  den  beiden  seelisch  Vernarbten  keimt  eine zarte Freundschaft, bei der beide nicht bekommen, was sie sich ersehnen. Auch Maries heranwachsender Filius Chlapec  steckt  in  einer  unglücklichen  Beziehung.  Als Petrs  Ex-Liebhaber  aufkreuzt,  setzt  der  Aufreißertyp zerstörerisch  Prozesse  in  Gang,  durch  die  nicht  nur Chlapecs Partnerschaft zerbricht.Leidensfähigkeit  ist  unabdingbar  für  die  drei 

Hauptfiguren  in Bohdan  Slámas von leichter Hand inszeniertem Sommerfilm,  der sich  zunächst unmerklich, später nachdrücklich schwierigen Problemen widmet.  Wie  die sehr  glaubwürdigen  Charaktere  mit  den  Verletzungen und  Brüchen,  die  ihnen  das  Leben  zugefügt  hat, umgehen  lernen,  wie  sie  die  Schmerzen  unerwiderter Liebe  überwinden,  ermittelt  Sláma  überzeugend. Verstehen braucht Zeit - allein schon deshalb lässt sich das  helle,  freundliche  Drama  in  kein  Story-Korsett zwängen,  so,  wie  sich  das  Leben  nicht  in  eine Rubrik pressen  lässt.  Ohne  Verzeihen  und  Vertrauen  ist  kein menschenwürdiges  Dasein  möglich.  Den  Weg  dorthin beschreibt  das  tschechische  Regietalent  leise,  aber immer  wieder  berührend;  wozu  auch  die eindrucksvollen Darsteller beitragen.
FR-2.10.-20:30 + MI-7.10.-19:30 (nur 1 Woche!)

HANGOVER
Komödie - USA 2008
Regie: Todd Phillips
mit  Bradley Cooper, Ed Helms, Zach Galifianakis u.a.
100 Minuten, FSK ab 12, wir empfehlen ab 16 JahrenZwei  Tage  vor  seiner  Hochzeit  fährt  Doug  mit  seinen Freunden  Phil  und  Stu  und  seinem  zukünftigen Schwager  Alan  nach  Las  Vegas,  um  richtig  einen draufzumachen: Diese Junggesellenparty wollen sie ihr Leben  lang  nicht  vergessen.  Doch  als  die  drei Trauzeugen  am  nächsten  Morgen  mit  dröhnenden Schädeln aufwachen,  erinnern sie sich an nichts mehr. Ihre  Luxushotelsuite  ist  ein  Trümmerfeld,  der Bräutigam spurlos verschwunden. Weil die drei einen totalen Filmriss haben und die Zeit knapp  wird,  versuchen  sie  die  fatalen  Ereignisse  der vergangenen Nacht  zu rekonstruieren: Irgendetwas ist fürchterlich  schief  gelaufen.  Jedenfalls  muss  Doug schleunigst zurück nach L.A., wenn der Hochzeitstermin nicht  platzen  soll.  Doch  mit  jedem  Puzzleteil,  das  sie 

finden,  wird  deutlicher,  wie  tief  sie  wirklich  im Schlamassel stecken."Old  School"-Regisseur  Todd  Phillips  präsentiert  die Komödie  über  eine  Junggesellenparty,  die  total  in  die Hose geht.
FR-9.10.-20:30 + MI-14.10.-19:30 (nur 1 Woche!)
MARIA, IHM SCHMECKTS'S NICHT

Komödie - BRD/Italien 2008
Regie: Neele Leana Vollmar
mit Lino Banfi, Christian Ulmen, Mina Tander u.a.
98 Minuten,  FSK ohne - wir empfehlen ab 12 JahrenJan möchte die Deutsch-Italienerin Sara heiraten. Ganz unspektakulär.  Nur  standesamtlich.  Doch  Jan  hat  die Rechnung  ohne  seinen  zukünftigen  Schwiegervater gemacht. Antonio Marcipane, der 1965 als Gastarbeiter nach  Osnabrück  kam  und  mit  der  Deutschen  Ursula verheiratet  ist,  verlangt  eine  Hochzeit  in  Süditalien. Basta!Jan und die Marcipanes reisen nach Campobello, um die große  Familienfeier  mit  der  ganzen  Sippschaft vorzubereiten.  Konfrontiert  mit  südlichem Temperament,  apulischer  Küche,  weichen  Betten  und harter Bürokratie, muss Jan sich schon bald fragen, ob Sara  und  ihre  Familie  wirklich  die  Richtigen  für  ihn sind ...Der  Film  ist  eine  herzerfrischende  Culture-Clash-Komödie  nach  dem  gleichnamigen  Bestseller  von  Jan Weiler, der gemeinsam mit Daniel Speck das Drehbuch schrieb.  Neele  Leana  Vollmar  ("Friedliche  Zeiten") inszenierte die turbulente Hochzeitskomödie in Apulien, München,  Krefeld  und  Duisburg.  Lino  Banfi  und Christian  Ulmen  interpretieren  die  liebevoll gezeichneten Hauptcharaktere.

FR-16.10.-20:30 + MI-21.10.-19:30
FR-23.10.-20:30 + MI-28.10.-19:30

Danach  geht  das  Clubkino  wiederum  in  eine  
Kinopause,  um (hoffentlich)  im Mai 2010 wieder mit  
einem neuen Programm durchzustarten.
Der  enge  finanzielle  Rahmen  und  die  nachlassenden  
Besucherzahlen  zur  kälteren  Jahreszeit  lassen  leider  
auch in diesmal kein ganzjähriges Kinoprogramm zu.
Vielen Dank an die treuen Clubkino-Besucher.

Bis bald in Eurem Clubkino.
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